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Bad Peterstal-Gries-
bach. Seit 22 Jahren ist 
die musikalische Formation 
»Los Krawallos« aus der 
Fasent in Bad Griesbach 
nicht mehr wegzudenken. 
Bei der Eröffnungssitzung 

wurden zahlreiche Grün-
dungsmitglieder geehrt, 
die auch heute noch mit 
für den typischen Klang 
sorgen. Vordere Reihe von 
links: Bernd Bächle, Stefan 
Huber, Roland Schmid. 

Hintere Reihe von links: 
Michael Bächle, Ralf Maier, 
Markus Bitsch, Stephan 
Bresslein, Emil Erdrich, 
Manfred Kimmig, Timo 
Kimmig, Markus Müller. Der 
stellvertretende Vorsitzende 

David Wössner (Zweiter von 
rechts) und Vorsitzender 
Manuel Spinner (rechts) 
nahmen die Ehrung vor. Es 
fehlten Simon Schmid und 
Thomas Bächle.
   Foto: Jutta Schmiederer

Sie pfl egen den »Los Krawallos«-Sound seit der ersten Stunde

Tänze, Gesänge und das 
große Wurstschnappen 
zum Abschluss: Welches 
närrische Potenzial in 
ihnen steckt, stellten die 
jungen Teilnehmer beim 
Kinderball der Narren-
zunft Bad Peterstal unter 
Beweis.

VON JUTTA SCHMIEDERER

Bad Peterstal-Griesbach. 
Um Nachwuchs muss sich die 
Narrenzunft Bad Peterstal kei-
ne Sorgen machen. Am Sams-
tag zeigte der Narrensamen 
beim Kinderball, dass so man-
ches junge Talent sein Herz 
für die Fasent bereits entdeckt 
hat. Aber auch die Eltern ha-
ben diesen Nachmittag für sich 
entdeckt und genossen die Ge-
legenheit, die Kinder durchs 
Kulturhaus toben zu lassen 
und sich eine Auszeit in der 
heißen Phase der Kampagne zu 
gönnen.

Zunftmeister Rüdiger Küh-
ne und sein Stellvertreter Da-
vid Keller mischten sich als 
Moderatoren unter das närri-
sche junge Volk. Alle vier Gar-
degruppen der Narrenzunft 
durften auf der Bühne ihre fet-

zigen Tänze gleich zweimal 
zeigen, denn ohne Zugabe ka-
men sie nicht weg. Der Kinder-
garten beteiligte sich mit ei-
ner Reihe von gesungenen und 
dargestellten Liedern. Beim 
»Körperteileblues« machte so-
gar das erwachsene Publikum 
kräftig mit. Als kleinen Wink 
in Richtung Gemeindever-
waltung stellte Rüdiger Küh-
ne fest, »die Bühne ist viel zu 

klein für das Equipment, das 
der Kindergarten jedes Jahr 
mitbringt«.

Als »die verrückten Tic-
tacs« zeigten fünf Grundschü-
lerinnen mit einem komplett 
selbst einstudierten Tanz, dass 
sie Talent für Choreographie 
besitzen. Auch ihre Darbietung 
durfte nicht ohne Zugabe blei-
ben. Die Turnkinder mit Alex-
andra Treyer eroberten als In-

dianer Bühne und Herzen der 
Zuschauer.

Großer Höhepunkt des 
Nachmittags war das Wurst-
schnappen. Die Elferräte 
schwenkten an langen An-
gelschnüren Würstchen über 
die Köpfe der Kinder und hat-
ten dabei sichtlich mindestens 
ebenso viel Spaß, wie der Nach-
wuchs, der sich seine Beute 
schmecken ließ.

Zu kleine Bühne für große Talente
Kinder und Erwachsene hatten Spaß beim Kinderball in Bad Peterstal / Wurstschnappen als Höhepunkt

Tanzauftritte hatten die Kleinsten beim KInderball in Bad Peterstal.  Foto: Jutta Schmiederer

Bad Peterstal-Gries-
bach. Ganz Griesbach war 
am Sonntag auf den Beinen, 
um im vollbesetzten Kurhaus 
am diesjährigen Kinderball 
teilzunehmen. Unter dem 
Motto »Bad Griesbach ist 
fi t – wir machen bei Olympia 
mit« zelebrierte die Narren-
zunft Bad Mineralia gemein-
sam mit dem Kindergarten 

St. Antonius eine olympische 
Eröffnungsfeier und sportli-
che Wettbewerbe. Nach der 
Eröffnungsrede von Jule Ho-
ferer gab es einen Einmarsch 
mit Fähnchen aus allen 
Nationen. Die Schulanfänger 
des Kindergartens trugen 
feierlich die olympischen 
Ringe und das Feuer auf die 
Bühne. Zum aktuellen Olym-

pia-Song gab es einen Tanz 
mit den olympischen Ringen. 
Selbst die jüngsten Kin-
dergartenkinder tanzen als 
Schneemänner verkleidet. 
Auch die Zunftballetts in al-
len Altersstufen durften nicht 
fehlen. Michael Huber und 
Nico Maier führten als Sport-
reporter souverän durchs 
Programm. Nun kamen die 

Athleten des Kindergartens 
auf die Bühne und begeister-
ten als Eiskunstläuferinnen, 
Bobfahrer und Skispringer. 
Beim gemeinsamen Skifl ie-
gerlied bebte die Bühne be-
vor das Programm mit einem 
tollen Beitrag von Alexandra 
Treyer vom Kinderturnen und 
den Los Krawallos beendet 
wurde.   juf/Foto: Privat

Olympia hielt beim Kinderball Einzug im Kurhaus 

Oberkirch-Nußbach (m). Zu 
einem Highlight der Fasnacht 
im vorderen Renchtal wur-
de am Freitagabend wieder 
der Hexenball der Rappen-
lochhexen Nußbach. Hoch-
betrieb herrschte in der Rap-
penlochhalle, die Besucher 
erlebten ein rund vierstündi-
ges abwechslungsreiches Pro-
gramm  mit jeder Menge tem-
peramentvoller Showtänze 
und vor allem auch fetziger 
Guggenmusik.  

Als DJ war Ben Butter im 
Einsatz und sorgte von Be-
ginn an für Stimmung und 
Schwung. Dann eröffnete 
Jürgen Bähr stimmgewaltig 
den Hexenball und hieß die 
Besucher und vielen Gast-
zünfte willkommen. Den Auf-
takt des Programms machten 
diesmal die Galgenberghexen 
Renchen unter Zunftmeister 
Alexander Weber mit einem 
eindrucksvollen Tanz. Dann 
war bereits Guggenmusik 
vom Feinsten angesagt, die 
»Riäd-Schlurgi« aus Otten-
heim zogen mit ihren großen 
Masken in die Halle ein und 
heizten mit ihrem musikali-
schen Feuerwerk die Stim-
mung weiter an. Toll dann 
auch der temperamentvolle 
Tanz der »Spätlese« der Nar-
renzunft Zimmeria-Hornus-

sia Urloffen. Anschließend 
konnte Jürgen Bähr eine wei-
tere Guggenmusik der Extra-
klasse ankündigen: »Zu lutt« 
aus Ebersweier. In ihren cha-
rakteristischen Schottenrö-
cken und dem tongewaltigen 
Sousaphonregister rockten 
sie die Rappenlochhalle und 
begeisterten mit ihrem spezi-
ellen Sound. 

Showtanz der Urloffener

Nach einer Musikrunde 
mit DJ Ben Butter bot die Me-
rowingergarde Urloffen mit 
ihrem Showtanz wieder et-
was fürs Auge, später hat-
ten dann auch die Steinba-
cher Mühlengeister und die 
Landjugend Nußbach tol-
le Auftritte. Was den Hexen-
ball immer wieder zu einem 
Erlebnis macht, sind die fet-
zigen Guggenmusik-Grup-
pen. Aus Ehrenstätten waren 
die Schluchturmgeister ange-
reist und brachten erneut die 
Stimmung in der Halle zum 
Kochen. Nach Mitternacht 
setzte dann eine weitere Gug-
genmusik, die »Gupfe Fläxer« 
aus Bannholz, den Schluss-
punkt und sorgte mit Ever-
greens von »Carneval in Rio« 
bis zum Fliegerlied dafür, 
dass die ganze Halle noch ein-
mal bebte. 

Beim Fliegerlied 
bebte die ganze Halle
Tolle Stimmung beim Hexenball in der Rappenlochhalle

»Zu lutt« aus Ebersweier war eine von mehreren Guggenmu-
sik-Gruppen, die die Stimmung beim Hexenball in Nußbach 
zum Kochen brachten.   Foto: Peter Meier

Oberkirch-Ringelbach 
(red/all). Die ganze Narren-
schar von Ringelbach traf 
sich am Fasnachtssamstag 
auf dem Dorfplatz. Unter der 
Regie der Chorgemeinschaft 
Ringelbach-Wolfhag wurde 
unter anderem eine Narren-
suppe aufgefahren. Pünkt-
lich um 13.31 Uhr startete 
der närrische Umzug durch 

das Dorf, angeführt von der 
Trachtenkapelle Ringelbach. 
In jeder Straße, ob im Frei-
en, in einer Garage, im Hof 
oder sogar in der beheizten 
Brennküche wurden aller-
lei kulinarische Köstlichkei-
ten angeboten. An der letzten 
Stadion des Umzuges wur-
de zur Abschlussfeier einge-
laden.

Umzugstradition lebte 
in Ringelbach fort
Chorgemeinschaft führte Narrentross durchs Dorf

Angeführt von der Chorgemeinschaft Ringelbach-Wolfhag zogen 
am Samstag die Narren durch Ringelbach.  Foto: Hubert Schroer

OBERKIRCH
Lieselotte Wywrot, Am Mühlbach 1, zum 80. Geburtstag.

NUSSBACH
Walter Heuberger, Herztal 113, zum 70. Geburtstag.

 
LAUTENBACH

Irene Geisler, Vorder Winterbach 7, zum 75. Geburtstag. 
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